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Zuwachs bei Einbürgerungen: 1.840
Neubürger in MV 2024!

Im Jahr 2024 wurden in Mecklenburg-Vorpommern 1.840
Menschen eingebürgert, unter ihnen viele syrische

Staatsangehörige.

Rostock, Deutschland - In Mecklenburg-Vorpommern hat die
Einbürgerung im Jahr 2024 deutliche Zuwächse verzeichnet. Mit
1.840 Eingebürgerten ist die Zahl im Vergleich zum Vorjahr um
13,2 Prozent gestiegen. Das geht aus aktuellen Berichten
hervor, die auf Daten der Statistischen Ämter basieren. 2023
waren es noch 1.625 Neubürger, was den Trend zur
Einbürgerung in der Region widerspiegelt. Die Zeit berichtet,
dass Syrien das häufigste Herkunftsland darstellt, gefolgt von
der Ukraine und Russland.

Eine vertiefte Analyse zeigt, dass 901 syrische Staatsangehörige
in 2024 die deutsche Staatsbürgerschaft erhielten. Diese Zahl
bedeutet jedoch einen Rückgang, da im Jahr 2023 noch 1.030

https://www.zeit.de/news/2025-07/16/1-840-menschen-in-mecklenburg-vorpommern-eingebuergert


Syrer eingebürgert worden sind. Trotz des Rückgangs stellen
syrische Staatsangehörige mit fast 49 Prozent die größte Gruppe
bildenden Einbürgerer. Dazu kommen 104 Ukrainer und 100
Russen, die ebenfalls den Schritt zur Einbürgerung wagten.

Anstieg durch neues
Staatsangehörigkeitsgesetz

Ein Grund für den Anstieg der Einbürgerungen könnte das neue
Staatsangehörigkeitsgesetz sein, das am 27. Juni 2024 in Kraft
trat. Innenminister Christian Pegel stellte fest, dass seitdem
auch das Interesse an Einbürgerungen zugenommen hat. Mit
dem neuen Gesetz wurde die Mindestaufenthaltsdauer für gut
integrierte Personen auf fünf Jahre verkürzt, während in
Ausnahmefällen eine Einbürgerung bereits nach drei Jahren
möglich ist. Zudem können Bewerber ihre bisherige
Staatsangehörigkeit behalten, was den Prozess für viele
erleichtert. Regierung MV hebt hervor, dass nur strenge
Auflagen wie ein klares Bekenntnis zur demokratischen
Grundordnung beachtet werden müssen und Rassismus sowie
Antisemitismus eine Einbürgerung ausschließen.

Die Einbürgerungsbehörden in Mecklenburg-Vorpommern bieten
persönliche Beratungstermine an, um den Antragsprozess zu
unterstützen. Die Bearbeitungszeit für die Anträge liegt in der
Regel bei zwölf Monaten. Ein weiterer Blick auf die Verteilung
zeigt, dass die Stadt Rostock mit 451 Neubürgern die höchste
Zahl an Einbürgerungen aufweist, während der Landkreis
Rostock mit nur 120 Eingebürgerten am Ende der Skala steht.

Statistische Einblicke und
Herausforderungen

Die Daten zu Einbürgerungen werden seit 2000 in einer
umfassenden Bundesstatistik erfasst, und es ist möglich, diese
bis auf Gemeindeebene zu analysieren. Das
Forschungsdatenzentrum stellt fest, dass die Statistiken

https://www.regierung-mv.de/Landesregierung/im/Aktuell/?id=207423&processor=processor.sa.pressemitteilung
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wichtige Informationen zu den Hintergründen und den
rechtlichen Grundlagen der Einbürgerung bieten.

Gleichzeitig ist die Zahl der Ablehnungen angestiegen, häufig
aufgrund nicht erfüllter Voraussetzungen. Die daraus
resultierenden Hürden und Herausforderungen zeigen, dass,
trotz der Fortschritte, es noch viel zu tun gibt, um den
Einbürgerungsprozess vollständig zu optimieren und zu
erleichtern.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die positive
Entwicklung der Einbürgerungen in Mecklenburg-Vorpommern
nicht nur auf die neuen gesetzlichen Rahmenbedingungen
zurückzuführen ist, sondern auch die Integration und das
Interesse an einem neuen Leben in Deutschland widerspiegelt.
Hier tut sich einiges, das sicher auch die sozialen Strukturen vor
Ort bereichern wird.
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